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Beilage zu Nr . 192 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 15 . August 1883 .

64) Jahresbericht des Großh . Bad . Ministeriums des Innern

über seinen Geschäftskreis für die Jahre 1880 und 1881 .
7 . Industrie , Gewerbe und Handel .

H a u s i r e r .
Die Großh . Regierung konnte gegenüber den Klagen , welche

hinsichtlich der durch die Wandergewerbe verursachten Belästi¬

gungen und Schädigungen erhoben wurden , nicht außer Acht

lassen , daß manche Gebiete des Großherzogthums ein nicht un¬

erhebliches Kontingent an Hausnern stellen , welche wenigstens

zum großen Theil durch die im Wandern dargebotenen Leistungen
und Maaren einem wirklichen winhschöstlichen Bedürfnisse dienen

und den Absatz der im Inland gewonnenen Produkte befördern ,
und daß eine wesentliche Einschränkung dieses Wandergewerbe -

Betriebes leicht tiefer greifende Gefährdungen im Nahrungsstand
und Waarenabsatze der betheiligten ärmeren Landesgegenden zur
Folge haben könnte . ES bat daher die Großh . Regierung bei

der von Reichswegen über das Wandergewerbe veranstalteten
Erhebung nicht den von mehreren Seiten vertretenen Standpunkt

eingenommen , daß das von Inländern betriebene Wandergewerbe
lediglich zum Schutze des ansässigen Handelsstandes prinzipiellen
Einschränkungen zu unterwerfen » also die Genehmigung zum
Wandergewerbe - Betriede etwa wieder von dem Nachweise eines

Bedürfnisses nach den beabsichtigten gewerblichen Leistungen ab¬

hängig zu machen oder in ihrer Wirksamkeit auf den Bezirk der

den Legitimationsschein ertheilcnden Verwaltungsbehörde einzu¬
schränken sei . Dagegen sprach sich die Großh . Regierung bei

dem erwähnten Anlasse dafür aus . daß die Bestimmungen der

deutschen Gewerbeordnung in Polizeilicher Hinsicht einer Verschär¬
fung unterworfen würden , um den Verwaltungsbehörden mehr
als seither die Möglichkeit zu gewähren , nach freierem Ermessen
alle Elemente , welche als moralisch unzuverlässig erscheinen oder

voraussichtlich daS Wandergewerbe nur zum Deckmantel der

Bettelei und deS Landstreichens benütze» wollen , auSzuscheiden .
In einer anderen , nämlich in steuerlicher Beziehung , sind

im Laufe der Berichtsperiode seitens der Großh . Regierung
Schritte gethan worden . um eine Beschränkung des Hausirhan -

delS herbeizuführen , brzw . die vorhandenen Ungleichheiten zwischen
der Besteuerung deS Wandergewerbes und der ansässigen Ge¬
werks - und Handelstreibender ! zu beseitigen . Zur Erwägung
dieser Frage hatte unter Anderem namentlich auch eine Petition
vieler Handels - und Gewerbetreibenden Anlaß gegeben , welche in

der Sitzung der Zweiten Kammer des Landtags vom 3 . März
1880 der Großh . Regierung empfehlend überwiesen worden war .
Bei der Verhandlung über dieser Petition war insbesondere darauf
abgehoben worden , daß die Hausirer an allen Orten , wo sie ihr
Wandergewerbe betreiben , zur Gemeindesteuer heranzuziehen seien,
daß ferner die staatliche Erwerbsteuer - Taxe , welche gemäß 8 16

der Vollzugsverordnung vom 20 . Februar 1877 zum Erwerb¬

steuer - Gesetze und der Verordnung vom 13 Dezember 1877 über

die Besteuerung des Gewerbebetriebs im Umherziehen auf eine

feste Summe von 3 M . . bezw. für Hilfspersonen von 1 .SO M .
im Monat festgesetzt ist , entsprechend dem Umfang und der Art

der einzelnen Wandergewerbe aufgestust werde , daß endlich auch
die Detail - , Muster - und Provisionsreisenden , welche unmittelbar

beim Publikum Waarenbestellungen aufsuchen , zur Zahlung der

Erwerbsteuer - Taxe heranzuziehen seien. Die Großh . Regierung

gelangte hinsichtlich eines Theils der gestellten Anträge zu der

Anschauung , daß deuselben nicht werde entsprochen werden können .
Namentlich wurde es von allen betheiligten Ministerien nicht

für thunlich erachtet , die Hausirer in allen Gemeinden » auf die

sie ihr Wandergewerbe erstrecken , zur Gemeindesteuer her -

anzuzichen ; dies könnte nur im Wege einer neuen gesetzlichen

Bestimmung erfolgen , welche hinsichtlich ihrer praktischen Durch¬

führbarkeit sehr erheblichen Bedenken unterliegt . Ueberhanpt er¬

achtete es die Regierung nicht für angezeigt , daß die in dem Er -

werbsteuer - Gesetz vom 25. August 1876 enthaltenen Bestimmun¬

gen über die Besteuerung der im Gebiete des Großherzogthums
niedergelassenen Hausirer einer Aenderung unterzogen

Würden, indem diese Gewerbetreibenden schon jetzt am Orte ihrer

Niederlassung , auf Grund der Steuereinschätzung , zu der ihrem

GeschäftSertrage entsprechenden Staats - und Gemeindesteuer her¬

angezogen werden und es nur eines sachentsprechenden Vollzugs
der Einschätzung bedarf , um etwa bestehende Ungleichheiten zu

beseitigen . Damit übrigens eine schärfere Kontrole über die Er¬

füllung der Steuerpflicht seitens der im Großherzogthum nieder¬

gelassenen Hausirer stattfinde , wurden durch einen Erlaß des

Ministeriums deS Innern vom IS . November 1881 die Bezirks¬
ämter angewiesen , den Steuerkommifsäre » alljährlich vor Beginn
de» Steuer -Ab - und Zuschreibens die Hausirtabellen zur EinsichtS -

nahme zur Verfügung zu stellen . WaS endlich die Besteuerung
der sogenannte » Detailreisenden «» geht , so war die Regierung
im Hinblick auf Art . 26 deS Zollvereins - Vertrags nicht in der

Lage , eine Steuerverpflichtung für daS Aufsuchen von ' Waaren -

bestellungen durch solche Detailreisende zu begründen , welche

für ein stehendesGeschäft (Handlung oder Fabrik ) reisen.
ES blieb sonach nur zu erwägen , in wie weit eS gerechtfertigt
sei , eine Aufstufung der Erwerbsteuer -Taxe für die nicht im

Großherzogthum ansässige » Hausirer und eine besondere
Steuer für die nicht in Diensten eines stehenden Geschäfts um -

herzirhenden Detailreisenden einzuführen . Nachdem über

diese Frage daS Gutachten einer Anzahl von Bezirksämtern und
de» ständigen Ausschusses bei der Landes - Gewerbehalle einge¬
hakt worden war » ist dieselbe im Benehmen der beiden zuständi¬
gen Ministerien deS Innern und der Finanzen durch die Ver¬
ordnung vom 3 . August 1881, de» Ansatz und die Erhebung der
Erwerbsteuer -Taxen betr . , dahin geregelt worden » daß neben der
normalen Erwerbsteuer -Taxe von 3 M . im Monat noch eine
weitere Stofe von 10 M . im Monate eingeführt wurde . Zur
Entrichtung der Taxe von 10 M . sind verpflichtet :

1) die Unternehmer größerer Kunstreiter- , Seiltänzer- und

Ghmnastikergesellschaften , größerer Menagerien und sonstiger
größerer Schaubuden :

2) Personen , welche den Hausirhandel mit Vieh ( auch Pferden ) ,
mit Stoffen und Maaren ( auch fertigen Kleidern ) von Baum¬
wolle , Wolle , Leinen oder Seide , mit Schmuckwaaren und son¬
stigen Maaren von Gold , Silber und Elfenbein , mit Taschen¬
uhren , mit Galanterie - , Glas - und Porzellanwaaren , mit Brillen
und anderen optischen Maaren , mit Schirmen , Spazierstöcken
und Drechslerwaaren , mit Mützen , Hüten und Säcklerwaaren ,
mit Schuhwaaren (Schube aus Filz oder Tuchenden ausge¬
nommen ) , mit Tabak , Cigarren und Cigarretten , mit Druck¬
schriften , mit Papier und Schreibmaterialien , mit Gemälden und
Bildern aller Art betreiben ;

3) Personen , welche, ohne (innerhalb oder außerhalb des Groß -

herzogthums ) ein stehendes Gewerbe zu betreiben oder in Diensten
eines solchen Gewcrbtreibenden zu stehen , Waarenbestellungen
aufsuchen (d . h . Detailreisende , welche nicht unter 8 44 , sondern
unter 8 55 Ziff . 3 der Gew . - Ordn . fallen ) .

Ueber die Wirkungen dieser Steuererhöhung , welche erst nach
Abschluß der Berichtsperiode in Kraft getreten ist , konnten noch
keine Beobachtungen gemacht werden .

Badische Chronik .
Karlsruhe , 14. Aug . DaS „ Gesetzes - und Verordnungsblatt

für die evaugel . - protest . Kirche in Baden " Nr . 15 vom II . Aug .
enthält : B ek anntma chung en : 1) Dis Pastoration der in
katholischen Kirchspielen wohnenden Evangelischen betr . Hiernach
wurde die Pastoration der Evangelischen in Radolfzell und nächster
Umgegend von dem Bezirk Singen abgetrennt und dem von
Stockach zugetheilt . 2) Die theologische Vorprüfung im Spät¬
jahr 1883 betr . Dieselbe wird am 9 . Oktober d . I . beginnen .
Ferner Diensterledigung : die Pfarrei Gaiberg .

Karlsruhe , 14 . Aug . DaS „ Verordnungsblatt der Großh .
Generaldirektion der Bad . Staats - Eisenbahnen " Nr . 46 vom
9. August enthält eine Allgemeine Verfügung , daS

Kassen - und Rechnungswesen bei der Eisenbahn -Hauptkasse betr . »
ferner sonstige Bekanntmachungen , betreffend : Kurs¬
änderungen , Vereinskarten -Liste, Fahrpreis -Ermäßigung , Feuer¬
wehr - Feste in Emmendingen rc . , Interner Vieh - rc . Tarif , Main -

Neckarbahn -Bayrischer Verkehr , Nassau - Badischer Verkehr , Oester¬
reich. - Ungar . - Süddeutsch - Franzos . Verkehr , Bienenzucht - Aus¬

stellung , Ausnahmetarif für Petroleum , Main - Ncckarbahn -

Saarbrücker Verkehr , Maßregeln gegen die Reblaus , Transit¬
tarif ab Mannheim rc . , Materialtarif für 1883, Berichtigungen rc.
in den Telegraphentarifen , Mittheilungen über auswärtige Ver¬

waltungen . — AusgefundenesGeld . Es wurde faufge -

funden : am 28 . Juli im Bereiche des Bahnhofes Konstanz
der Betrag von 3 M . ; am 31 . Juli im Bereiche des Bahn¬
hofes in Grießen der Betrag von 5 M . — Dienstnachrichten .
Wegen des bei einem Vorkommnisse im Eisenbahn - Fahrdienste
an den Tag gelegten umsichtigen und pflichttreuen Verhaltens
wurde dem Weichenwärters -Ablöser L . Nagel von Eggrnstein eine
Belohnung zuerkannt und eine öffentliche Belobung ertheilt . —

Unter die Zahl der Eisenbahn Gehilfen wurde R . H . E . Hengst
von Durlach ausgenommen . Versetzt wurden : Güterexpeditor
O . Höferling in Sigmaringen nach Baden , Bahnexpeditor I . Kl .
E . Müller in Kenzingen als Güterexpeditor nach Sigmaringen .
Bahnexpeditor l . Kl - M . E . Hundt in Efrisgen - Kirchen nach
Kenzingen .

2s. Karlsruhe , 14 . Aug . (Ans der Rechtsprechung
des Oberlandesgerichts . ) Der Vormann , welcher einen
nicht mangels Zahlung protestirten Wechsel von dem letzten In¬
haber eialöst , ist , wenn er die ihm nachfolgenden Indossamente
nicht ausstreicht , nicht lcgilimirt , von dem Acceptanten Zahlung
zu fordern und wirksam zu protcstiren . Denn nach Art . 36 Wech¬
selordnung müssen bei der Prüfung der Legitimation alle auf dem
Wechsel befindlichen und nicht durchstrichenen Indossamente be¬
rücksichtigt werden und der Acccptant ist nur dem laut Wechsel
legitimirten Inhaber zu zahlen wechselmäßig verpflichtet .

Der Miether hat während der Miethzeit kleine Ausbesserungen
des Miethgegenstandes auf eigene Kosten bewirken zu lassen .
Zu diesen Ausbesserungen gehört z . B . das Reinigen , Stimmen
und Reguliren eines Klaviers oder eines Orchestrivns .

Einer in einem letzten Willen enthaltene » Stiftung , welche der
Staatsgenehmigung gemäß 8 1 des Stiftungsgesetzes empfäng¬
lich ist. wohnt , wenn diese Genehmigung wirklich erfolgt , bereits
im Zeitpunkte des TodeS deS Erblassers die zur Erwerbung von
Erbschaften erforderliche Rechtsfähigkeit inne .

2j. Schwetzingen , 11 . Aug . Zum Eintritt in den hiesigen
Militärverein haben sich dem Vernehmen nach seit kurzem gegen
20 Personen gemeldet . — Nach dem ausgegebenen 3 . Jahres¬
berichte des Bezirks - Gartenbau - VereinS wurden im verflossenen
Jahre 6 Versammlungen mit Vorträgen und Blumenverloosungen
abgehalten und 300 M . für Topfpflanzen und Sämereien ver¬
ausgabt . 112 Mitglieder gehören dem Vereine an . — Frauen -

und Jungfrauen Plankstadt 's haben für den dortigen Gesang¬
verein „ Liedertafel " eine Fahne gestiftet , deren Weihe Sonntag
den 19. d . M . feierlich vollzogen werden soll . Bereit » werden
umfangreiche Vorkehrungen zur Ausschmückung dejenigen Straßen
getroffen , durch welche sich der Festzug bewegen wird . Die Fest¬
rede hält Pfarrer Hafenreffer . Gegen 30 Vereine haben ihr Er¬
scheinen zugesagt .

» AuS - er March , 13. Aug . Unsere Tabaksäcker stehen sehr
ungleich und entsprechen bis jetzt den gehofften Erwartungen
nicht . Die regnerische kalte Witterung hat ungünstig cingewirkt -

Auch die Cichorienfelder lassen zu wünschen übrig . Gute Witterung ,
namentlich wärmere Nächte dürften manches ausgleichen . Die

Kartoffeln halten sich gut ; die Krankheit zeigt sich wohl hie und
da, doch sind die Knollen ausgewachsen und sehr schmackhaft .

Born Bo - ensee, 12. Aug. Die Ausstellung von Arbeiten
der Industrieschulen des Amtsbezirks Stockach ist heute geschlossen
worden . Dieselbe gab ein treues Bild lohnenden Fleißes , welchen
die gedachten Schulen — die Pflanzstätte häuslicher Gesinnung
— stetS zu fördern bemüht waren . Insbesondere lieferte sie den

sprechenden Beweis , daß die Amtsstadt bis zur Stunde sich im

Besitze guter Schulen befunden hat . Die Ausstellung selbst ward

in dem trefflich beleuchteten und hübsch dekorirten Saale « zur

Post " abgehalten . — Seit vorgestern erfreuen wir unS einer sehr
erwünschten warmen und trockenen Sommerwitterung . Unter
ihrem Einflüsse werden die noch auSstehenden Erntearbeiten ohne
Zweifel einen günstigen Verlauf nehmen . Die Qualität der
Cerealien fällt durchgehendS besser aus als im Vorjahre .

x Ans Baden , 14 . August .
Es gibt zwei Punkte deS Schwarzwaldes , denen neben vielen

anderen ei» hervorragender Platz gebührt , und deren Besuch warm
empfohlen werden kann : der Mummelsee und die Hornis¬
grinde . Als einer der geeignetsten Ausgangspunkte für diese
Parthie ist Achern zu betrachten . Von hier aus geht der Weg
über Sasbachwalden und führt an der Geishöhe vorbei , die einen
imposanten Anblick gewährt . Gigantische Felsen , rauschende Wald¬
bäche , prächtige uralte Tannen , eine größere Anzahl hölzerner
Brückchen , die terrassenförmig übereinander gebaut zu sein scheinen,
geben ein Bild , welches unwillkürlich längere Zeit fesselt. Nach
3—4 Stunden Weges , der theilweise sehr interessant ist , aber
wegen der beträchtlichen Steigung einen rüstigen Fußgänger er¬
fordert , hat man das erste Ziel erreicht. Plötzlich liegt er da ,
der düstere See , einsam und abgeschieden, umgeben von Föhre »
und Tannen , deren Gipfel sich trauernd zur Erde neigen , ganz
passend zur Natur der Umgebung . Stille herrscht über dem
schwarzen unheimlichen Wasser , höchsten- unterbrochen durch das
Rauschen der Bäume im Winde . Man kann eine Nachenfahrt
auf dem See machen und wird über die Sage „ Die Nixen und
der Mummelsee " unterrichtet . Noch eine kleine halbe Stunde und
man befindet sich auf dem höchsten Punkte des unteren Schwarz -
waldes . Wenn der Fußpfad etwas beschwerlich ist, so lohnt jetzt
eine geradezu entzückende Aussicht . Auf einer Höhe von fast
4000 Fuß entrollt sich ein prächtiges Bild vor ünseren Augen .
Unermeßliche Bergketten , lachende Gefilde , blühende Städte und
Dörfer mitten hindurch ein schimmerndes Band , der Vater Rhein ,
das alles gibt ein Panorama , an dem man sich kaum satt sehen
kann . Auf der Hornisgrinde befindet sich ein hölzerner Aus¬
sich lsthurm .

Landwirthschaftliche Besprechung «» und Bersammlnngen .
Kenzingen . Sonntag den 19. d. M . . Nachm . 2*

, - Uhr ,
im Gasthaus zum Schwanen in Niederhausen Besprechung , bei
welcher Hr . Landw .-Lehrer Römer von Freiburg einen Bortrag
über Viehzucht halten wird .

Gernsbach . Sonntag den 19 . d . M . » Nachm . 3 Uhr , Be¬
sprechung im Gasthaus zum Engel in Gernsbach , wobei Hr .
Hofrath vr . N -ßler von Karlsruhe den einleitenden Vortrag
über Obstwein - Bereitung halten wird .

Wicsloch . Sonntag den 19 . d . M . , Nachm . V-3 Uhr , im
Gasthaus zum Adler in Walldorf Besprechung über daS landw .
Konsumvereins - Wesen .

Mosbach . Sonntag den 19. d . M .» Nachm . 2 Uhr , in der
Schnetz 'schen Wirthschaft zu Krumbach Besprechung über Ge¬
flügelzucht . zu deren Einleitung Hr . Hauptlehrer Haußer hier
einen Vortrag übernommen hat .

Vom Biichertische.
Soeben erschien in 3 . vermehrter Auflage :
„DieG eheimmit tel und dieHeilschwindler .

" Nach
den amtlichen Materialien des Orts - Gesundheitsrathes Karls¬
ruhe geschildert von K - Schnetzler , Bürgermeister und Vorsitzen¬
dem des Orts - GesundheitSrathes , und Ur . Frz . Neumann , vrakt
Arzt . Karlsruhe . I . Bielefeld 'S Verlag . Preis 1 M 20 Pfl

Eckstein ' - Reisebibliothek . Band 4 . Moralische Geschichten
von E - v . Wald . Berlin , Richard Eckstein Nachfolger (Karl
Hammer ) .

BotanischerBilderatlas . nachDe Candolle 's Natür¬
lichem System von Karl Hoffmann . Von diesem bei Julius
Hoffman » in Stuttgart erscheinenden Werke liegen jetzt die Liefe¬
rungen 2 - 4 vor . deren jede 6 Prächtige Farbentafeln mit erläu¬
terndem Texte enthält . Die gediegene Ausstattung und die über¬
sichtliche Anordnung , welche uns auch in diesen Lieferungen ent -
gegentritt . verdient alle Anerkennung und bestätigt , was wir schon
bei der ersten Lieferung ausgesprochen , daß nämlich hier zu nie¬
drigem Preise ein reichhaltiges und schönes Lehr- und Familien¬
buch geboten wird , welches uns mit den wichtigsten Pflanzen der
H - imath und zahlreichen Kulturpflanzen bekannt macht , und
namentlich auch geeignet ist, bei der Jugend Liebe und Interesse
für das Studium der Pflanzenkunde zu erwecken .

Goethe ' s Iphigenie aufTauris . Bon vr . Aua .
Hagemann . Herausgegeben von Paul Hagcmann . Riga .
Schnakenburg ' s Verlag .

Die Aufrichtigen , Lustspiel in einem Aufzug in
Versen . Von Ludwig Fulda . (Heidelberg. Georg Weiß .)
Eine durchaus anerkennenswerthe Leistung auf dem Gebiet der
psychologischen Komödie ist dieser in Versen verfaßte Einakter .
Ein allzu Aufrichtiger wird dadurch zur Selbsterkenntnis gebracht ,
daß seine Freunde ,hn m seinem eigenen Fehler zu überbieten
suchen . ES weht in dem Stückchen etwas von dem Geiste Moliöres .
Die vier handelnden Personen sind fein charakterisirt . die äußere
Form des Lustspiels , die Handhabung deS Verses , ist fließend
und tadellos . Fulda s Stück ist bei der Lustspiel- Konkurrenz der
Prager „ Concordia " zur Ausführung empfohlen . —dt .

Unser Vaterland , in Wort und Bild geschildert von
einem Verein der bedeutendsten Schriftsteller und Künstler
Deutschlands und Oesterreichs . Rheinfahrt . Von den Quellen
deS Rheins bis zum Meere . Schilderungen von Karl Stieler ,
Hans Wachenhusen und F . W . Hackländer. Verlag von Gebr .
Kröner in Stuttgart . Vollständig in 22 Lieferungen ä M . 1 .50 .
Lieferung 22 enthält : Text . Holland . Von F . W . Hackländer .
— Bilder im Text . Stromaufwärts , von G . Franz . Land¬
schaft bei Arnheim . von H . Baisch . De Grootc Kerk in Arn¬
heim . De Groote Kerk in Rotterdam , von Th . Weber . Bauern¬
hof in der Gegend von Rotterdam . Auf den Dünen , von S
Baisch . Schlußvignette , von G . Franz . — Vollbilder
Strand bei Scheveningen . von G . Schönleber . Am Schevenin -
ger Strand bei Sonnenuntergang , von A . Achenbach.

„Der Tannensch ü b .
" Eine VolkSerzählnng aus dem

Vogelsberg . Von Otto Müller . Stuttgart , Adolf Bonz u . Co !
Preis 1 M .

Verantwor tlicher Redakt eur :! F . Nestler in Karlsruhe .

Mrrheimer Anzeiger, - Berkündigunasblatt- und „Stä-r.
Anz ." » » Auflage nachweis¬

lich 8000 . » » In Stadt und Bezirk Pforzheim » sowie im
württembergischen Schwarzwalde das gelesenste Organ . Inserate
äußerst wirksam , per Zeile 19 Pfennige .



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Was Hein gton , 1l . Aua . Der August- Bericht des Land « .
Departements spricht sich über den zu erwartenden Ertrag der
Baumwoll - Ernte weniger günstig aus. Er nimmt den gegen¬
wärtigen Durchschnittsstand der Baumwolle auf 84 an gegen SO
im Juli . Die Pflanze litt unter der außerordentlichen Unbe¬
ständigkeit dieser Saison. In mehreren Bezirken herrscht Trocken¬
heit ; in zahlreichen Staaten ist das Auftreten der Raupe kon -
statict. Jedenfalls hängt die Ernte zum großen Theil von der
kritischen Periode von August bis Oktober ab . — Der Stand
der Maisernte wird auf 89 angegeben . Man erwartet eine Pro¬
duktion von 700 Millionen Scheffel. — Der Durchschnittsstand

deS Frühjahrs Weizens beträgt 97 , des HaferS 100 , der Gerste
95, des Tabaks 88 .

Köln , 13 . Aug Weizen loeo hiesiger 20 .20 , Io«, fremder
20.60, per Novbr . 20 .70 , per März 21 .20. Roggen loco hiesiger
14 .20, per Novbr . 15 .70, Per März 16.20 . Rüböl loco mit Faß
36.— . per Oktbr . 34 .30 . Hafer loco hiesiger 14 .50 .

Bremen , 13 . Aug . Petroleum -Markt. (Schlußbericht.) Stan¬
dard white loeo 7 .55 , per Sept . 7 .60 , per Okt. 7 . 70 , per Nov .
7 .80 , Per Dez. 7 .90 . Ruhig . Amerik . Schweineschmalz Wilcox
(nicht verzollt) 45.

P ari s , 13. Aug . Rüböl *) ver August - , per Sept . — .—,
Per Sept . - Dez. — , per Januar - April — . — Spiritus
per Aug. 51 .70 , pir Jan -April 52 .— . — Zucker , weißer *) , diSp .

Nr. 3 . per Aug. — , per Okt -Jan . — . — Mehl. S Mav-
ken » Per Aug . 58 .20, per Sept . 59 .— , per Sept .-De» . 60.—,
per Nov .- Febr . 61 .20 . — Weizen per Aug . 26 .— , per Sept .
26 .40 , Per Sept .-Dez. 27 .20 , per Nov . - Febr . 27 . 70 . — Roggen
per Aug. 16 .50, per Sept . 17 . — , per Sept .-Dez . 17.50, per
Nov . - Febr . 18.20 . — Wetter : wolkenlos.*) Findet heute kein Geschäft statt.

Antwerpen , 13. Aug. Die Produktenbörse ist biS zum
16. August geschloffen.

Der Dampfer „ Schiedam" der Niederländ. -Amerikan . Dampf-
Schifffahrts - Gesellschaft in Rotterdam ist am 11 . August er . in
New- Aork angekommen . — Mitgetheilt durch die Generalagentur
Konrad Herold in Mannheim .

— II r » uld« I . ^ » «« !„ I Franc -- 80 Vf,.
« rnntSpapiere .

Bade» 3 '/, Obligat, fl. —
. 4 . fl . 100 ' /,
. 4 . M . 101«/i ,

Bahn« , Mbligat . M . 102 °/,,
De»tschtReichSanl.M . 102 '/.
Pt rußen4°/,°/,Eons M . 103 »/,

, 4 «/,LonsolSM. 102 ' /, ,
Sachsen 3' /, Rente M . 81 '/.
2ötbg.4»/,O.V.78/7SM . 1t« °/s

. 4Obl . M . 102' /,
Oesterreich 4 Goldrente 85 '/.

» 4»/,Silberrte. fl . 68
» l ' /.Papierrte. fl . —
. SPapierr .v .1881 79 °/,

ÜLgsr» « Goldrente ft. 102 °/,
. 4 . fl . 76

Italien 5 Rente Fr . 91 ' /,
Rumänien 6Oblig . M . 103 °/,
Rußland 5 Obl .v.1862 ^ 88 ' /,,

. 5Obl.8 .1877M . 92' /, ,
, SH . Orientanl.PR . 57' /.
. !4 Tons. d. 1880 R. 73 '/,

Schweb. 4 in Mk . 98 ' /, ,
Span . 4 AuSländ. Rente 60'/.
Schw .4 ' /-Bern.V.1877S. 102 '/.

, 4°/°Bern1880F . 100 °/,
N.-« mer .4^ E .Pr.ISSlD. 110 '/.
N.-Amer.4 « .pr.1S07.D . 118

« anr - PNie ».
4 '/,DeutscheR .-BankM . 151 ' /,
4 Badische Bank Thlr. 120 ' ;«
8 BaSler Bankverein Fr. 126' /«
4 Darmstädter Bankst. 158' /,
4 DiSc.-Kommand-Thlr. 199 '/.
bFrankf .BankvereinThlr . 97 '/,
5 Oest . Kredit-Anstalt fl. 256
5Rhein. KreditbankThlr . 110°

,,
8 D . Effekt - u.Wechsel-Bk.

40 ' /« einbezahlt Thlr. 131' /«
« isenbahn -Pktte«.

4 Heidelberg-SpeyerThlr. 54 °/.
4 Heff.Ludw .-BahnThlr. 113 ' /.
4Meckl .Friedr .-FranzM. 210 '/,
3 '/, Oberschles .-St .Thlr. 271 ' /, ,
4 ' /,Pf »l» . Marbahn fl. 129 °/,

Frankfurter Sksrrse vom 13 . August 1883.
4Pfälz . Rordbahu ft . 99 °/,
4 Rechte Oder-UferThlr . 191 ' /,
6 '/, Rhein-Stamm Thlr. —
8 '/,Thüring. I-'t . L . Thl. 215 ' /,
5 Böhm . West-Bahn fl. 262 '/,
8 Gal . « arl-Ludw.-B . fl . 257 '/,
5 Oest.Frau»-St .-Bahnfl. 274 °/.
5 Oest . Süd -Lombard fl. 133
8 Oest . Nordwest fl . 173'/«
8 , . l-it . S . fl . 193 '/,
5 Rudolf fl. 144

« isenSahn -PrioritSte ».
4 Heff . Ludw .-B . M . 100 ' /,
« Pfälz. Lud « .-B . M . 100 ' ,
8 Elisabeth -Gisela fl . 164
8 » Liuz-Budw. fl . 171 '/,
8 Frauz -Josef v. 1867 fl . 88 '°/,«
4' /- Gal .E .-Lud 1881 fl. 84 '/,
8 Mähr . Grenz -Bahn fl. 72 °/,
8 Oest. Nordw. Gsld -

Obl. M . 101 ' /.
8 Oest . Nordw. 1-it. L . fl. —

5 Vorarlberger fl. 88 ' /,
8 Gotthardl- lllSer .Fr . 102 ' /,
4 Schweiz. Teutral 96 ' /,
b Süd -Lomb . Prior, fl . 102 ' /.
3 Süd -Lomb . Prior Fr 59 '/.
8 Oest.StaatSb .-Prio. st . 105 ' /«
5 dto . I—VUI 8 . Fr . 78' /,
3 Livor. lüt . 0,111u . VI . 58°/,
8 ToScas . Eenttal Fr. 93 '/.

Pfandbriefe.
4 ' /,RH. HyP.-Bk.-Pfdbr.

S . 30 - 32. —
4 dto . 99 ' /,
bPreuß .Eent .-Bod .- Lred .

verl. ä 110 M . 114 »/,
4 dto . » 4100 M . —
4 ' /,Oest .B .-Trd .-Anft. fl. 101 ' »/, ,
8 Raff. Bod .-Tred . S . R. 86 °/.
4°/. Süd -Bod.-Er .-Pfdb . 100

Verzinsliche 8»»fe.
3 ' /s « ölu-Mmd.Thlr.100 126 '/,,
4 Bayrische » IW 132 ' /,
4 Badische . !l» 131 '/,

r ^ i pf». --- « «»i^ i »«am -- «me. «. « i »« «-
«»»a --- n«r. ». « yf,„ i Mar« «muo -- n« . i . io Pf,.

4Meiu .Pr .Pfdb .Thlr. 1M 118
3 Oldenburger » 40 123°/,
4Oesterr. v . 1854 fl . 250 113 '/.
5 « V. 1860 > 500 120 '/,
4 Raab-Grazer Thlr . IM 94 °/»
UnverzinSlicheLoofepr.Stück .
Badffche fl . 35-Loose — —
Bra«uschw. Thlr . 20-Loofe 97 .25
Oest . fl- 100-Loosev . 1884 319 .—
Oester . Kreditloosefl. IM

von 1858 319 .-
Uugar .StaatSloose fl. lM 227 .—
NnSbacher fl. 7-öoose 32.40
LngSburger fl. 7-Loose 28 .10
Frnburger Fr . Ib-Loose 28 .30
Mailänder Ar. 10-Loose —.—
Meiuiugerfl . 7«Loose 28 .40
Schweb. Thlr. 10-Loose — -

Wechsel nnd Lorten.
WariS km , Fr . IM 81 .05
Sie « km , fl. IM 171.30
Amsterdam kmzfl .100 168 .85
London km » 1 Pf . Lt . 20 .51

Dukaten
Dollar- in Gold
20 Fr .-Sti
Ruff . HmperialS
SoveretguS

9 .70
4.17- 21

16.21—25
16.78
20.43 - 47

EtSdte-Obligattone» , «nb
Jndnftrie-Aktie».

4 KarlSruherObl. v .IS7» -
4 ' /, Mannheimer Obl . —
4 ' /, Pforzheimer » 100 ' ,
4 ' /, Baden -Baden » —
4 Heidelberg Obligat. —
4 Freiburg Obligat. —
4 Konstanzer Obligat. 99 ' /«
Ettlinger Spinnereio . ZS. 123 '/,
KarlSrnh.Maschineuf. dto . 110 ' /.
Bad . Zuckerfabr., ohne Zs . 151 ' /,
z«,»De«tfch.Phön. 20 °/oE» . 173
4 Rh . Hypoth.-Bauk 50°/,

be». Thl. 112
ReichsbankDiScont 4°/,
Franks. Bank. DiScont 4°/,

Tendenz : sehr fest.

A .509 . Gemeinde Urberg , Amtsgerichtsbezirks St . Blästen .
Oefferrtliche Aufforderung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- uno Unter
pfandsrechten.

Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder
Unterpfandsrechten länger als dreißig Jahre in den Grund - oder Unterpfands -
büchern der

Gemeinde Urberg , Amtsgerichtsbezirks St . Blasien ,
eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Rch .-Bl . S . 213) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr .
(Ges.- u . V .Bl . S . 43) aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unterfertig¬
ten Gewähr - oder Pfandgericht unter Beobachtung der im 8 20 der Vollzugsver¬
ordnung vom 31 . Januar 1874 ( Ges .- u . V .- Bl . S . 44) vorgeschriebenen Formen
nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Einträge
zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Urberg, den 10. August 1883.
Das Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereiniqungskommiffär:

Brgrmstr. Dengel . C . Huber , Rathschrbr.
N .510 . Gemeinde Stadcnhausen , Amtsgerichtsbezirks Waldshut

Oefferrtliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und

Unterpfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und

UnterpfandSrechtcn länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der

Gemeinde Stadenhause » , Amtsgerichtsbezirks Waldshut ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpsandsbücher betr. (Reg .-Bl . S . 213) , und des Ge¬
setzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr .
(Ges .- u . V .-Bl . S . 43) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr - oder Pfanogerichte unter Beobachtung der im 8 20 der Voll¬
zugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges. - und V . - Bl . S . 44) vorgeschriebe¬
nen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehendieser
Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheilcs,
daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Vcrzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindhause zur Einsicht offen liegt.

Stadenhausen , den II . August 1883 .
Das Gewähr - und Pfandgericht : Der Bereinigungskommiffär :

Bürgermeister F . Zeller . Rathschreiber K . Zeller .
A .468 . Ämtsgcricht Tanberbifchofsheim , Gemeinde Königheim.

Oefferrtliche Aufforderung .
Die Bereinigung der Grund - und Pfandbücher der

Gemeinde Königheim betr.
Sämmtliche Gläubiger , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - und Unterpsands-
büchern hiesiger Gemeinde eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des
Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg .Bl . S . 213 ) und vom 28 . Januar 1874
(Ges.° u . V .O .Bl . S . 43) aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem
Unterzeichneten Gewähr - und Pfandgericht nach 8 20 der Verordnung vom 31 .
Januar 1874 vorgeschriebenen Form zu beantragen , falls sie noch Ansprüche
auf das Fortbestehen dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermei¬
dung deS Rechtsnachtheils, daß alle

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge gestrichen werden .

Ein Vcrzeichniß der in den Büchern hiesiger Gemeinde seit mehr als 30
Jahren eingeschriebenen Einträge liegt in dem Rathhause dahier zur Einsicht offen.

Königheim, den 10. August 1883 .
Gewähr - und Pfandgericht. Bereinigungskommiffär:

Bürgermstr . Zimmermann . Träger , Rathschr
bürgerliche Rechtspflege .

Oeffrnüiche Zustellungen .
V -453 . 2 . Nr . 6521 . Freiburg . Der

Großherzoglich Badische Fiskus ,
vertreten durch den Fiskalanwalt Näf
dahier, klagt gegen dm Josef Sprich
von Ätzenbach , zur Zeit unbekannten
Aufenthalts , wegen Minderung einer
von der verstorbenen Mutter des Be¬
klagten , Therese Sprich , geb . Lederer ,
am 4- Mai 1880 ihrem Sohne Adolf
Sprich angeblich zur Gefährde des
Klägers im Wege eines Verpfändungs -
Vertrags gemachten Schenkung behufs
Ergänzung des Pflichttheils ihres Soh-
ueS Ferdinand Sprich , und wegen Ein¬
weisung der geschenkten Liegenschaften
behufs Vornahme der Erbtheilung , mit
dem Anträge ans Vornahme der Erb¬
theilung der ans Ableben der Konrad

Sprich Wiltwe, Therese , geb. Lederer ,
vorhandenen Erbmasse , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die H . Cwilkammer
des Großh . Landgerichts zu Freiburg

auf den 25 . Oktober 1883 ,
Vormittags 8 '/- Uhr,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

ZumZrvccke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage öffentlich
bekannt gemacht .

Freiburg , den 7 . August 1883.
Grosch ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

U.503 . I . Nr. 13,258 . Ueberlingen -
RalhschreiberKarl Schwanz von Zim¬
merholz , Bezirk Engen , als Klagvor¬

mund der minderjährigen Stefanie
Schwanz , uneheliche Tochter derAgnes
Schwanz von dort, ladet den Beklagten
Eduard Landolt , Bierbrauer von
Ahausen, z . Zt . an unbekannten Orten
abwesend , zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht Ueberlingen zu dem auf
Samstag den 13 . Oktober d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
anderweit bestimmten Termin .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieses unter Hinweisung auf den
bereits mit diesseitiger Verfügung vom
30 . Mai d . I . . Nr . 8783 , in Nr . 130
und 131 der Karlsruher Zeitung ver
öffentlichten Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Ueberlingen, den 10 - August 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiber
Fromherz -

Aufgebote .
N .447 . 1 . Nr . 5567 . Emmendingen .

Vom Großh . Amtsgerichte Emmendin
gen wurde heute folgendes Aufgebot
erlassen : Auf das am 23 . Mä» 1883
erfolgte Ableben der Johann Philipp
Striibin Ehefrau , Maria Katharina ,
geb . Scherberger von Denzlingen, und
die mit der hierüber gepflogenen Erb¬
theilung verbundene Vcrw.ögensüber-
gabe des überlebenden Wiltwers fielen
deren beiden Kindern, Frieda und Karl
Friedrich Strüb in in Denzlingen,
folgende Liegenschaften auf Denzlinger
Gemarkung eigenthümlich zu, u . zwar :
1 . Der Frieda Strübin : Lagerb .
Nr - 1341 : 5 Ar 3 Meter Reben im
Moggcnbrunnen , neben Wilh . Wagner
u . Georg Wolfsperger Wiltwe . Lagerb.
Nr . 2154 : 10 Ar 3 Meter Acker auf
dem Steinbühl, neben Christian Frie¬
drich Egin u . Georg Schwab . Lagerb.
Nr . 1826 : 43 Ar 74 Meter Wiesen auf
dem obern Brühl, neben Friede. Rüb¬
ling und Wassergraben. Lagerb. Nr.
3197 : 35Ar46Mtr . Wiesen im rauhen
Acker , neben Ernst Hanny und Wasser¬
graben. Lagerb. Nr . 5042 : 27 Ar 78
Meter Acker auf der Ziegelhütte, neben
Ludwig Rübling und Ludwig Rübling
Erben . Lagerb. Nr- 5072 : 29 Ar 7
Meter Acker hinterm Hof . neben Chri¬
stian Schüler u . Georg Heller Wiltwe,
hievon die Hälfte neben Wittwe Heller.
Lagerbuch Nr . 957 : 11 Ar 66 Meter
Wiesen in den Seidenfäden , ueb . Lud¬
wig Rübling und der Gemeinde Denz¬
lingen. Lagerb. Nr . 4111 : 19 Ar 71
Meter Acker im Herrweg, neben Lukas
Rübling und Christian Scherberger .
Lägerbuch Nr . 4651 : 18 Ar 36 Meter
Äcker im Wiesenacker , neben Ferdinand
Lips u . Jakob Hannh Wittwe . Lagerb.
Nr. 1808 : 23 Ar 49 Meter Wiesen
hinterm Berg , neben Christian Lips u.
Johann Müller. Lagerb. Nr . 2687 :
2t Ar 6 Meter Wald im Steckenhöfer¬
eck. neben Domänenärar und Christian
Schüler . Lagerb. Nr . 2733 : 23 Ar 13
Meter Wald im Käferhölzle, neb . An¬
dreas Schillinge«: u . Christian Strübin.
Lagerbuch Nr . 3364 : 26 Ar 28 Meter
Wiesen im Riedwinkel, neben Wilhelm
Rübling und Georg Rübling. Lagerb.
Nr. 1262 : 2 Ar 78 Meter Reben ob
dem Berg, neben Georg Baierbach nnd
Anton Heizmann. Lagerb. Nr. 4150 :
14 Ar L6 Meier Acker auf der Halden,
neben Gustav Neitzel und Mathilde
Sonntag. Lagerb. Nr . 4319 : 16 Ar
42 Meter Acker im inneren Dumpf ,
neb . Karl Reitzel n . Ludwig Schöpfle.
Lagerbuch Nr . 2095 : 15 Ar 97 Meter
Acker im Friesenmättle , neben Friedrich
Roser und Jakob Reitzel . Lagerbuch
Nr . 2128 : 18 Ar 9 Meter Acker auf
dem Mattenbühl, neben Karl Friedrich
Rübling und Georg Rübling . Lagerb.
Nr. 3984 : 24 Ar 21 Meter Acker im
Bettacker, neben Wilhelm Rübling und
Georg Schlegel . Lagerbuch Nr. 4082 :
24 Ar 3 Meter Acker im Thürle - Acker ,
neben Wilhelm Rübling und Johann
Warner - Lagerb. Nr . 1536 : 9 Ar 46

Meter Reben in der Sonnenhalden ,
neben Karl Ries und Ziegelei : hievon
die Hälfte neben Ziegelei . Lagerbuch
Nr . 1771 : 38 Ar 43 Meter Wiesen hin¬
term Berg, neben Wilhelm Reitzel und
Christian Heller Wittwe. — 2 . Dem
Karl Friedrich Strübin : Lagerb.
Nr . 5072 : 29 Ar 7 Meter Acker hin¬
term Hof, neben Christian Schüler und
Georg Heller Wittwe, hievon die Hälfte
neben Schüler . Lagerbuch Nr . 4989 :
10 Ar 93 Meter Acker auf dem Schind¬
acker , neben Andreas Schillinger und
Karl Ries . Lagerb . Nr . 802 « : 30 Ar
69 Meter Wiesen im Kritt, neben sich
selbst und Ludwig Martin. Lagerbuch
Nr . 4657 : 18 Ar 27 Meter Acker im
Wiesenacker , neben Ludwig Marlin und
Xaver Beyer . Lagerb . Nr. 48 : 21 Ar
15 Meter Gartenland und Hofraithe,
worauf eine Behausung , Scheuer , Stal¬
lung mit aller Zugehörde steht , unten
im Dorf, neben Christian Zimmermann
und der Gemeinde. Lagerb . Nr . 1802 :
48 Ar 24 Meter Wiesen hinterm Berg,
neben Adolf Rübling und Johann Frie¬
drich Martin. Lagerb . Nr . 3243 : 16 Ar
6 Meter Acker auf dem Distelacker ,
neben Christian Staudemann Wittwe
und Christian Rübling ; Lagerb . Nr.
4212 : 22 Ar 50 Meter Acker im Langen-
samstag , neben Leopold Lösle u . Georg
Rübling . Lagerbuch Nr . 4982 : 16 Ar
90 Meter Acker auf der obern Mittel-
Höhe, neben Friedrich Frei und Ludwig
Eberle. Lagerbuch Nr . 1411 : 3 Ar 69
Meter Reben in der Steinhalden , neb .
Johann Nefzger und Ludwig Müller.
Lagerbuch Nr . 1569 : 4 Ar 67 Meter
Wald im Mauracher Hölzle , neb . Georg
Schlegel Erben und Georg Heller.
Lagerbuch Nr. 2235 : 20 Ar 16 Meter
Acker im Fuchsacker , neb . Jakob Reitzel
u . Mathias Maier. Lagerb . Nr . 2563 :
20 Ar 34 Meter Wiesen im Giesen ,
neben Georg Wörner und Adolf Giese .
Lagerbuch Nr . 1953 : 32 Ar 58 Meter
Wiesen auf dem langen Brühl, neben
Ernst Eberle und Karolina Reitzel .
Lagerbuch Rr . 4809 : 22 Ar 14 Meter
Acker auf dem Waibel, neben Christian
Kahler u . sich selbst. Lagerb . Nr . 3496 :
19 Ar 8 Meter Wiesen auf der obern
Feldmatte, neben Mathias Schwab u
Georg Schwab . Lagerbuch Nr . 1882 :
27 Ar 99 Meter Wiesen hinterm Berg ,
neben Georg Heller u . Engelbert Frey .
Lagerbuch Nr . 5423 : 25 Ar 29 Meter
Äcker auf der Steinmauer , neben Jos.
Scherringer u . Georg Schwab . Lgb .
Nr . 1536 : 9 Ar 46 Meter Reben in
der Sonnenhalden , neben Karl Ries
und Ziegelei ; hievon die Hälfte neben
Ries . Lagerbuch Nr. 4999 : 16 Ar 72
Meter Äcker auf dem Schindacker , ne¬
ben Kaspar Disch und Mathias Kasper.
Lagerbuch Nr . 3050 : 11 Ar 27 Meter
Wald in der Schamperhurst , neben
Adolf Rübling und Georg Rübling .
Lagerbuch Nr . 3030 : 11 Ar 23 Meter
Wald in der Schamperhurst , neben
Friedrich Martin und Andreas Sick
Wittwe. Die genannten Eigenthümer
können keinen Erwerbstitel Nachweisen
und hat Karl Friedrich Strübin für sich
u. als Bevollmächtigterseiner Schwester
Frieda Strübin das Aufgebotsverfahren
beantragt . Es werden deßhalb alleDie -
jenigen , welche an den oben beschriebe¬
nen Liegenschaften in den Grund - und
Unterpfandsbüchern zu Denzlingen nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder ans einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande her¬
rührende Rechte zu haben glauben, auf¬
gefordert , solche spätestens in dem am
Freitag , 9 . November 1883, Vor¬
mittags 9 Uhr , vor Großh . Amtsge¬
richte Emmendingen staltfindendenTer¬
min anzumelden , widrigenfalls die nicht
angemeldetcn Ansprüche für erloschen
erklärt würden. Emmendingen, den 7 .
August 1883 . Der Gerichtsschreiber
Großh . Amtsgericht- : Jäger .

N . 477 . 1 . Nr . 14,664 . Lörrach .
1 . Isaak Weil von Lörrach , z. Zt. in

Heidelberg , 2 . Jonathan Weil , Schnei¬
der in Basel , 3 . Hanna Weil , 4 . Ma¬
thilde Weil , 6 . Bertha Weil , und
6 . Fanny Weil , vertreten durch Abra¬
ham Weil hier , besitzen in der Stadt
Lörrach den Mittlern Theil des 3stöcki -
gen Hauses Nr. 13 in der Thnrmstraße .
Alle Diejenigen , welche an genanntem
Hauseigenthum in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene und
auch sonst nicht bekannte dingliche , oder
auf einem Stammguts - oder Familien¬
gutsverband beruhende Rechte zu haben
glauben, werden aufgefordert, dieselben
längstens im Termin vom
Montag dem 15. Oktober l . I ,

Vormittags 8 Uhr ,
geltend zu machen , widrigenfalls die
nicht angemeldetenAnsprüche u- Rechte
für erloschen erklärt würden.

Lörrach , den 9 . August 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Appel .

Konkursverfahren.
US20 . Nr. 7130 . Buchen . Ueber

das Vermögen des Bäckers Franz Josef
Bleß in Buchen , zur Zeit an unbe¬
kannten Orten , wird , da von Seiten
zweier Gläubiger der Antrag auf Er¬
öffnung des Konkursverfahrens gestellt
worden und die Zahlungsunfähigkeit
des Gemeinschuldners glaubhaft gemacht
ist, heute am 10 . August 1883 , Nach¬
mittags '/,6 Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet .

Der Herr Stadlschreiber Heinrich
Herth in Buchen wird zum Konkurs¬
verwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
15. September 1883 bei dem Gericht
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung Uber die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines GläubigerauS -
schufscs und eintretendenFalls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeich -
neten Gegenstände auf
Dienstag den 4 . September 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen ans
Samstag den 29 . September 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwa- schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung aus -
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
ruS der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 4. September
1883 Anzeige zu machen .

Buchen, den 10. August 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht- :
Oppenheimer .

Oeffeutliche Bekaantmachnugen .
U .515 . Freiburg . Im Konkurse

der Firma B . und I . Hegner hier
soll mit Genehmigung des Gerichts die
Schlußvertheilung erfolgen. Verfügbar
sind Mark 9682 . 03 und nach dem auf
der GerichlSschreiberei niedergelegten
Schlußoerzeichniffe Mark 277,990. 05
nicht bevorrechtigte Forderungen zu be¬
rücksichtigen.

Freiburg , den 13. August 1883 .
Ruch , Verwalter .

N -517 . 1 . Eppingen . In dem Kon¬
kursverfahren über das Vermögen deS
Nachlasses von Johann Michael Dörr¬
wächter in Sulzfeld sind au Forde¬
rungen 14,985 M . 10 Pf . aoaemeldct,
während der verfügbare Maffebestand
344 M . 02 Pf . beträgt .

Eppingen , den 13 . August 1883 .
Konkursverwalter
Raußmüller .

Druck und Lerlag der G. Brann ' scheu Hofbnchdrnckerei.
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